
Sehr geehrte Damen und Herren,
heute wende ich mich mit einer Sonderausgabe an 

Sie. In ungewohnter Kulisse – Telefonkonferenzen, ver-
kleinerte Ausschusssitzung, Mindestabstand im Ple-
num – hat der Deutsche Bundestag diese Woche 
historische Beschlüsse gefasst. Diese sind notwendig, 
da sich Deutschland  durch die Corona-Pandemie in der 
größten Krise seit dem 2. Weltkrieg befindet.

Die Leitlinie unserer Entscheidungen ist, die Aus-
breitung des Corona-Virus zu verlangsamen, Risiko-Pa-
tienten zu schützen, die Behandlungskapazitäten zu 
erweitern und  den Wirtschaftsfluss am Laufen zu hal-
ten. Hierbei steht 
auch insbesondere 
der Schutz kleiner 
und mittelständi-
scher Unternehmen 
im Vordergrund, um 
diese Strukturen zu 
erhalten und sozia-
le Härtefälle soweit 
wie möglich abzufe-
dern.

Im Eilverfahren 
wurden heute ziel-
gerichtete, präzise 
und schnell wirken-
de Sofortmaßnah-
men beschlossen. 
Der Deutsche Bundestag hat finanzielle Unterstützung 
für das Gesundheitssystem, Hilfen für Kleinunterneh-
men, Beschäftigte, Familien und Mieter auf den Weg 
gebracht. Die nun ausgesetzte Schuldenbremse wird 
nach der Krise wieder aktiviert und die neuen Schulden 
werden sukzessive zurückgezahlt.Kleinunternehmen 
und Soloselbständige werden mit 50 Milliarden Euro 
unterstützt, ein Milliardenpaket hilft den Kliniken, Co-
rona-bedingte Einnahmeausfälle auszugleichen und Fa-
milien bekommen einen stark vereinfachten Zugang 
zum Kinderzuschlag.

Damit rasch und gezielt Maßnahmen zum Schutz 
der öffentlichen Gesundheit getroffen werden können, 
wird der Bund im bundesweiten Epidemiefall weitge-
hende Kompetenzen übernehmen können, etwa Maß-

nahmen zur Sicherstellung 
der Versorgung mit Arznei-
mitteln oder die ärztliche 
Kontrolle bei Einreise nach 
Deutschland. Die weiteren 
Beschlüsse finden Sie auf der 
folgenden Seite. 

Deutschland steht dank seines starken Sozialstar-
tes, der soliden Haushaltsführung der vergangenen 
Jahre und ganz besonders dem Einsatz der Bürgerin-
nen  Bürger gut dar, so dass wir uns solch umfangreiche 
Maßnahmen leisten können.

Insbesondere 
möchte ich allen 
danken, die sich 
an die vereinbar-
ten Regeln halten, 
die jeden Tag zur 
Arbeit gehen, um 
unser Land am 
Laufen zu halten. 
Alle, die in der 
Pflege, in Kran-
kenhäusern, Arzt-
praxen, Behörden, 
Lebensmittelver-
sorgern, Land-
wirtschat 
weiterhin aufop-

ferungsvoll ihren Dienst tun. Vielen herzlichen Dank!
Die Krise beunruhigt uns alle. Einschränkung der so-

zialen Kontakte, Mindestabstand, Hygieneregeln, all 
das ist wichtig und richtig. Aber auch bei aller gebote-
ner Achtsamkeit gilt: Deutschland ist stark. Unser Land, 
unsere Bürgerinnen und Bürger werden diese Aufgabe 
meistern. Ich als Abgeordneten werde meinen kleinen 
Teil dazu beitragen.

Ich bin mir sicher: Wenn wir alle gemeinsam Solida-
rität mit unseren Mitmenschen zeigen, jeder auf seinen 
Nächsten Acht gibt und sein Bestes gibt, dann können 
wir gestärkt aus dieser Krise herausgehen.

Bitte bleiben Sie gesund!

Ihr Henning Otte
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Bundestag beschließt weitreichende Sofortmassnahmen:

Schutz und Unterstützung

Heute sprach ich in der Debatte über das Irakmandat der 
Bundeswehr.                        Foto: Screenshot www.bundestag.de
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Wir sind für Sie da! 
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